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Rechtaq rundlage
Die hier vorgelegten Daten lrerden aufgrunal des
ncesett iiber di.e Statisttk im Handel und cast-
gewerbe (Haodelsalatistikgesetz - Edlstatc ) "
vom 10. November 1978 (BGB1. I S. 1733) in
Ve.bindung mit dem "Gesetz über die Statistik
für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -
BStatG)n vom 22. ilanuar 1987 (BGBl. a S. 462,
565) repräsentativ erhoben.

Erhebungsbe reich
Erfaßt werden alie Unternehmen, aleren wirt-
schaftlicher SchHerpunkt im Gastgewerbe (Un-
terabteilung 7l der Systematik der Wirt-
echaftszeeige, Ausgabe 1979 ) liegt.

E rhebungse inhe it
Erhebungseinheit ist da6 rechtlich seLbständi-
ge Uoternetuneo. Die Meldungerl sind zu erstat-
ten für das Gesamtunteroetmen, d.h. eihscht.
etpaiger inl-ändischer Nebenbetriebe und nicht-
ga§tgewerblicher Tätigkeiten. AL§ Orlternehmen
gelten auch rechtl.ich selbständige Glieder
von Orgänkreisen (üutter- und Tochtergesell-
schafteo) und Teile vorl Unternehmere.inheiten.

Brhebungsumfang
Nach der Rechtsgrundlage dürfen maximal I 000
Gastge\re rbe u nte rnehme n befragt werden. Diese
lfurden aus dem nach Bundesländern, Wirt-
schaftsgruppen bzw. -klassen und UmsatzgröBen-
klassen geschichteten Anschrifteflnaterial d6r
Handels- und Gaststättenzählung 1985 zufäIli9
ausgewählt, 8ür die Stichprobenziehung rrurden
von den insgesamt 186 784 am Stichtag
(31.5.1985) ermittelteh t nternehoeo nur
142 915 berücksichtigt, 1,eiL 6ie 1984 einschl.
Umsatz6teuer mindestens 50 000 Dt{ umgesetzt
hatten, wobei für Neugründungen, die 1984 noch
keiner lJmsatz tätigteo, die Zahl der Beschäf-
t.igten ausschlaggebend war. A1s Ersatz für au§
dem Beaichtskrei.6 ausscheidende Unterhehnen
(2.8. Löschung, verfagerung der rrirtschaftLi-
chen Tätigkeit) eerden stäodig neugegründete
Unternehmen zufäI1ig ausgewäh1t und in den Be-
richtskreis eingeschleust.

E rhebu slnethode
Die 6ast9e$rerbestati6tik wird dezentral durch-
9eführt, 0ie Ahgaben weralen im allgemeioen von
den Statistischen Landesämtern erhoben und
aufbereitet, Die Lände re agebn i sse werden im
Statistischen Bundesam! zu Bundese rqebn iEsen
zusammengeführt.

Erhebung6- uod Darstelluogsmerkmale

Die monatliche[ Erhebungen erfassen den L m -
satz und die Anzahl der VoII- sor,ie
der Te i I z e i t b e s c h ä f t i 9 t e n

Bei Unternehmen mit Arbeltsstätten in irehreren
Bundesländern werde[ dle Angaben auch in der
Unterteilung nach Bundesländern erfaßt.

Bei den im Uooatsbericht angegebeneo Zahlen
für den Berichtsmonat handelt es sich un Er-
gebnisse. die auf den bis zun Zeitpunkt der
e rsten Au f bere itung eingegangenen lrle ldungen
der an der Be r ichte rstattung beteiligten Un-
ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben

werden naschinell geschätzt.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
Iung der Ergebnisse in Zeitreihen eerden alle
geechätzten Angaben eines t{ooatsberichts lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berichtes
e-i ngehende n Fi rmenmeldungen korr ig i e rt. D ie6e
I{orrektureh können aus technischen cründen
erst in nachfolgenalen l.{onatsberichteo rum
Tragen kommen.

Die Ergebnisse aler Gastgewe rbegtat i st ik t{er-
den in der Gliealerung der Systematik der
Wirtschaftszweige (WZ), Ausgabe 1979, darge-
stellt, Neben den Ergebnisser für die drei
Wirtsschaftsgruppen der Unterabteilung n7l

ca6tgewerbe" der WZ werden Ergebnisse für aus-
gerrählte Wi rtschaftsklassen veröf fentli cht,
so!,reit dies 6t i chprobe ntheo ret i sch vertret-
bar erschei nt.

Def ini.tionen

Umsatz ist der Gegämtbetrag der abgerechneten
Lj.eferungen und son6tigen LeiEtungen ein-
schließ1ich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt-
und Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlau-
fende Posten eie Kurtaxe oder E remale nve rkehr s-
abgabe) sowie einEchließlich - falls bei Lie-
ferungen z,B. aus geeerblichen Nebenbetrieben
gesondert in Rechnung gestellt - Kosten für
Fracht, Porto und Ve rpackung.

I E11äuterunqeo zur Gastgerre rbestat istik
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Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land-
und forstwirtschaft soliie außerordeotliche Er-
träge {2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnah-
men aus Vermietuog unal Verpachtuog von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und cebäudetei-
]en, Zinserträge aus nicht betriebsnotwenali-
9em Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

Gewährte Skonti und Erlösschnälerungeo (2.8.
PreisnachläsBe, Rabatte. Jahresrückvergütun-
gen, Eoni) sind bei der Ermittlung ales ljmsat-
zes abzusetzen.

Bei gugehörigkeit zu einer unsatzsteuerlichen
Organschaft sind sowohl der auf das {.lnterneh-
men entfallende Umsatz mit Dritten als auch
Innedlmsätze anzugeben, die nit den übriqen
Tochtergese-Ilschaften bzw. der l,luttergesell-
schaft getätigt we rden.

Beschäftigte sind tätige Inhaber, mithelfende
Familienangehörige sowie Eämtliche Arbeitneh-
mer. llitzuzäh1en s-inal auch vorübergehend Ab-
wesende (2.8, .(raoke, Uri.auber, nehrpflichti-
9e, l{utterschaftsurfauber).

Teilze itbeschäft igte sind tätige personeo,
deren durchEchnittliche Arbeitszeit kürzer ist
a]s die orts-, branchen- oder betriebsübliche
wochenarbe its ze i.t.

Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt per-
sooen vorübergehend (höchstens 2 üonate) Un-
lerkunft gewährt, auch eenn der Betrieb der
Behe rbe r9 ung s stätte nicht der Erlaubnispflicht
flach § 2 des caststättengesetzes unterliegt.
Zur Beherbergung gehört auch die Verftietung
von Zelt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie die
vermietung von Ferieflhäusern oder Ferienwoh-
DUngen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch
die Ei[nahnen aus Wäschere-inigung, Büglerei,
Bädern, caragenvermietung u.dg1. eiflschlie0-
Ii.ch Bedienungsqeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpfle-
gungsleistungen (2.B. Frühstück). Diese sinat
den Castslättenleistungen zuzurechoen.

zu alerl caststättenleistungen rechneo alIe Ver-
käufe von ilahlzeiten, Lebensmitteln, cetränken
und Genußmitteln einschließlich Bedienungs-
ge1d. Sekt- und cetränkesteuer,

Zum Umsatz aus Gaststättenleistungen rech-
nen auch der Verkauf über die Straße und an
Betriebsangehörige sowie der Eigenverbrauch.
Ferner rechnen dazu die Einnahmen bzw. pro-
vi6ionen aus !lusik- und Spielautomaten, Ein-
trittsgelder einschließl ich Ve rgnügungssteue r.
Eionahmen aLls Saalvermietuog u.dg1,

Die Er1ö5e der Taink- und Imbißhallen aus dem

Verkauf voa Zeitungeo, Süßwaren, Tabakwaren,
Andenkeo u.d9l. zähIen jedoch nicht zum cast-
stättenumsatz, sondern zum Uhsatz aus Einzel-
handel. Entsprechendes gilt auch für die Ver-
kaufserl6se aus etwa vorhandenen gewerblicben
Nebenbetrieben-

Betriebsarten

Entsprechend der Reihenfolge in der Systenatik
der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979i

Hotel
Beherberguogs- und Bewirtuogsstätte mit he_r-
könml j.chem Dienstfeistungsangebot und mit
?enigstens einem Vollrestaurant - auch für
Passanten - sowie mit besonderen Aufent-
haltsräumen überwiegend für Hausgäste.

- Gastho f
Beherbergungs- und Bewi rtungsstätte mit her-
kömmlichem D-ienstleistungsangebot - auch für
Passanten -; der casthof hat jedoch hebeo
den Speise- und Schankräumen keine weiterea
AufenthaLtsräume für Hausgäste.

Pension
Beherbergungsstätte, in der Speisen unal Ge-
tränke nur an llausgäste abgegeben werden.

Hotef garni
Beherbergungsstätte. in der an Hausgäste
Erühstück abgegeben wi rd.

Spe i sewi rtschaf t
Bewirtungsstätte mit Abgabe von Speisen (mit
und ohne Ausschank von Getränken).
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Ittrb ißhalIe
Beei rt ung s stätte mit begreoztem Sortiment
von Speisen (mit und ohne Ausschank von Ge-

tränken) und nur rrenigen sitzgelegenheiten.

Schankwi rtschaft
Bewirtungsstälte mit Ausschank von Geträn-
ken,

Bar, Tanz- und Ve rq11üq unq sIokal
BeHl rt ung sstätte mit Ausscharlk von GetrZin-

ken und Unte r hal tung sangebot (auch Diskothe-
ken).

- cafe
Bewi. rt ung sEtätte, aleren Haupterrrerbs zweck

nicht die Herstellung unil aler vertrieb ent-
sprechender waren ist.

Tr inkhalle
Bewi rtunq E stät te mit eng begrenztem Sorti_
ment von Getränken Lrnd nur renigen Sitzge-
legenheiten,

Kantioe
Ve rpfleg ung § ei nr ichtung mit Abgabe von Spei-
Een und GeEränken an einen festen Abnehmer-

krels. Dazu gehören auch Küchen, die legel-
näßi9 Mahlzeiten äußer Eaus liefern
(caterer).

unternelmen, die bei der Befraguog im Rahmen

aler Eahdels- und Gaststättenzählung 1985 eine
gemi6chte Tätigkeit ängaben (Beherbergung unal

cäststättenleistungen) wurden alem Beherber-
gungsgeqerbe zugeordoet, eenn ihre Beherber-
gungskapazität aus minalestens 9 Betten bestand.

Im Gaststätte ngewe rb e konnten die speisewirt-
schaften, Imbißhallen (+ 4,0: + 0,2) ihre
oominalen und realelI um3ätze gegenüber alem

entspreche[alen vorjahresflonat steigern.
Sol{ohl nominal a1s auch reaf unter alen Umsatz-

werten des l,4onats Juli 1990 blieben die son-

stigen Bewirtungsatätten (- 0.9 : - 4,6).

Von Januar bis Juli 1991 setzten die Unter-
netrmen ales Gastge{erbe6 nominaL 3'4 $ mehr

und real. 0,8 t wenigea um als in gleichen
Zeitraum des Vo rJ ahres.

In den Gastgewe rbe unt e r oehmen rfaren Ende iluli
'1991 2,3 t weniger Personen (rnhaber, nit-
helfende Farni l len ang eh6r ige ünal Arbeitnehmer
elnschließlich Auszubildender) tätiq als Ende

Jul,i 1990. Diese Abnahme resuLtierte aus elnem

Rtlckgang der zahl der Teilzeitbeschäftsigcen
un 4,2 t und der zahl der vollbeschäftigten
um 0,7 t.

Ei sd iefe
Bewirlungsstätte mit Abgabe von SPeiseeis
zufi verzehr an ort und stelfe (oh[e unter-
nehmen de6 ambulänten Eitlzelhandel6) .

Die castg ei{e rbe unte rne hme n im bisherigen Bun-

desgebiet setzten im JuIi 1991 nominal (in
jeweiligen Preisen) 2,9 t mehr um afs im JuIi
1990. ReaI (in Preisen von 1980) lrurde ein
Umsatzrückgang von 1,5 t ermittelt.

Von den drei wirtschaftsgruppen des Gastgewer-

bes meldeten die Käntinen die größt.e nominale

Umsatzsteigerüng gegenüber dem gleichen vor-
jahresmonat (oominal + 7,9 t : real + 3,9 $).
gefolgt von den Unternehnen des Beherbergungs_
gewerbes (+ 3,3 : - 2,2) und den gnternehneo

des Gas t s tätteng eue rbes l+ 2,2 | ' 1,6).

Im Beherberg ung sgewerb e erzielt-en alie 6onstigen
BeherbergungssEätten (+ 4,7 r - 0.9) und die
Hotels, Gasthöfer Peosionen, Hotel6 garnis
(+ 3,2 : - 2,3) nur höhere nomioale Umsätze im

Monatsvergleich Juti 1991 gegenüber JuIi 1990.
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TÄBELIENTEIL
I UI.ISATZENT}IICXLUI,IS II.1 6ÄSTGEI,{EREE NACH BETRIESSARTEN

1986.100

ut4sÄT7

NIFTSCHNFTSGLIEDERUN6
JUL.

1991

JUL.

1990

JUN.

199I

JI]L,

1991

JUL.

1990

JUN.

19Si

JAI]. /JUL.

II.] JEHEILI6EI.i PREISEN Ir'l PREISEI! DES JAHRES 1980

711 11

7ll t3

711 15

?11 17

711 I

138,0

155,5

150,9

151,1

134,5

'136,9

150,5

7i I SEIIEREERGISßSßEXERBE

t20,1 115,7

107,0 123,6

135,4 128,4

IIOIELS

GAST}l(]EFE

PENSII]IIEN

flOTELS GAFNIS

flOTELS, GASTHOEFE.
PE}I§IENEN. IIOTELS GARNIS

ERHI)LUN6S- U.FEiIENHE]IE

FERIENZENTREN

FERIENTiAEUSER,
FERIENHOHNUNGEN

HUET'IEI,I

CAr'PINGPLAETZE

PRIVATOUAETIERE

SONST. SEHERBERG. STAEfTEII
(O}I. HOHNHEII,E USH)

SEHERBERgA,16S§EI{ERBE

l3il,5

142t8

!52,{
1s8,3

111,5

13,1,I

123,1

103,5

111,6

130,S

106,5

88,E

tt?,4

71r 9i
711 93

711 95

7tl s7

7tl 98

71t I

1q0,0 135,7 116,3 12r,1, 105,1

221,0 2A4,7 157,9 17s,4 lza,? 106,1

120,5 1l il. c 99j 7

713 15

7I3 9t

713 93

713 93

713 95

7!3 37

713 I

SPEISE[IIETSCHAFTEN

ITßIS§TiALLEN

SPEISE']IRTSCHAFTEN,
II.4g I S SI1ALLEN

SCli^l'lKliI RTSCHAFTEN

BARS. TANzLOKALE U, AE.

CAfES

EI SOIELEN

TRINKIIALLEN

§OI5T. BEI{INTL}.IGSSTAETTEN
(OtI. KAI.ITINEN USH)

GASTSIAET"TEN6!I,iEEEE

722,6

87,6

14{,7

141 ,1

111,4

86, S

l3{,7

98, B

8S,0

7A,l

98,2

109.1

r20 tL

177 t1

88,1

5C,7

l l,l, t
1,32,4

8€, E

7tl

713

7rä

7I

201 ,9

138,E

1{5,6

148,5

t!3,2

116,I

tza t7

119,0 111, "

713 GISTSTAET''EI$EI"ERBE

116,2 114,3

109, r 105,7

95,7

q3'{
148,0

243,l

I08,3

110,1

120,5

l1 !, 1

118,1

11{,4

119i2

KANTINEN

§A§TGEI.IERB:

139,3

129,0 r25,]t 130,2

170.1

118,8

t18,6

121.0

98,7

r13.6

109,3

110, {
99,5 s?,8

93,8

80,8

208,8.

99,11

102,5

108,9

t02,0

105,3

93,7

93,5

112,S

128,3

112.0

rt9, {

102,2

115,4

lol,l
89,1

L27,3

t48,2

96,5

104,E

111,1

715 KANTINEN

!t7 t2

97.8

123,8

110,8

I )SYSTEI{ITIX OER HIRISCNAFTSZ',IEIGE, AUSGABE 19?S.
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2 U14ST.TZENTlIICKLUI.IG It'] GASTGEHERBE NACH BETRIEESIRTEN

PROZEI.JT

VE(AENDESUNO OEF UI'I5].TZI.IERTE

NUT$1E R

DER

SYSTE.
NATI K

r)

I,]IETS!HÄFI5§LIEDERUII6

JUL. lSgr

GE§!I,IUEEER
I1590 | iuN.

JUL,91

GEGENUEBER

JUL, 90

JAN.,/JUL. 9I

6EEENUEE€R

JAN,/JUL.90JUL

IN JEI.IEILIGEN PREI SEI\I iN PREISEN OES JAI1RES 1S8O
1986 - 100

711 ll

711 t5

7ll 1?

711 1

-10,s

8,1

711 BEIiEß8€R6LT.ES6EITR8E

6,1 4,5

3,1 5,0

-I, { 0,2

6,7 7,l

-2,2

-7,4

-0,8hOTEL§

GASIHOEFE

PENSIONEI]

iIOTELS GARNIS

r'toTELs,6asTH0EF!,
PENSII}JEN. HOTELS GARNIS

ERHOLUNGS. !. TERIENHEIIIE

FE RI EI.IzEIiTREN

FERIENHAEUSER,
FERlENl,l0HNlr,16EN

NUETTEIJ

CAI,IPJN6PLTETZS

PRIVATQUÄRTIERE

SONST. EEIIERBERG. STAETTEN
1CI1. I.IOHNHEINE USN)

BEt'EF8ER6IX.]636E}IERBE

711 91

711 g3

711 95

r11 96

711 9B

711 I

40,0

4,1 69,7

3,8

-2,3

9,4

-0,5

2,2

715 1l

713 15

713 1

1it

1t?

715

713 93

7I3 95

713 96

7t3 37

713 g

5PE]SEI.II!TSCHTFTEN

I I,t3I S SHALLEIi

SPEI §EI.Iif, TSCHAiTEN,
Il'IEISShALLEN

SCHANKI.IIRTSCHIFT:N

84R5, TANZLOKALE IJ. AE,

CAFES

EISDIELEII

TRINKHALLEN

S0NST. BEHI RT$,IGSSTAET]EN
IOH. KANTINEN USI,I )

GASTSTAETlENGEI,{:RBE

.t,0

0,5

4,2

-111,1

-3,0

-0,8

-6,3

0,6

3,3

6,6

-0.9 -3,8

-0,9

713 GAST STAETTEI.IGE!{ER8 E

-1,0 0.0

2,9 3,0

3,5 4,3

1{,6 8,3

3,0 2,1

3,8 2,8

715 KANTINEN

6,7 1,4

{,5 3,4

-0, s

-0,5

0'6

-3,6

4,2

-9,.1

-8,3

-l'5
20,5

-{,6

-1,8

-r,0

-0,87t

7,9

2,3

KINTII.IEN

6AST6EHEi6E

!)§YSTEII1TIX DER I.IIFTSCI]AFTSz}IEI6E, AUS6ABE 1973.
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3 ENTHICXLI,JiI6 DEF SESCHAEFTIGTEIIZAHL II.1 GASTGEI,,I!RBE NACII BETRIEBSARTEII

BESCHAEFTIGTE I VEE].EIIl,EFIJN6 DEF BESCHI:F-IIGTENZANL

l"lI RT§CHAFT§GLI E0E RLillG

DAVOIJ

INS-
6isaflT

Vt]LL.
8E-
SCHAEF-
TIGTE

TEIL-

8E-
SCHAEF.
TIGTE

J!L, t99l

0Avoti

VOLLSESCiiAEF-
TI6TE

TEILZEITBE-
SCHAETTIGTE

VOLL.
BE-
SCHAEF-
TIGTE

TE I LZEIT.
EESCHAEF-
TIGTE

DrYolr

INSGESANT INS-
GESAI,IT

JUL
JUL. 1991 EEGENUE

I JUlr I JUL. I JU!r.
I rser I l9:o | 1991

8ER
I JUL. 1I lsso I

JUN,
1991

JAlr, /JUL. 1991
GE6ENUEBEF

JAN, /JUL, 19901990

1986 - 100 PROZENT

7tI 11

7II 13

71r 15

7I1 17

711 1

711 91

711 93

711 96

7tl 97

711 98

711 I

7lt

HI;lELS

GASTHOEFE

PENSIONEN

HOIELS G RNIS

HoTELS,6aSTH0EFE,
PENSiSJEII, HOTELS 6Ai1II5
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Fachserie 6:

Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe 1 : Großhandel
1.t : Beschältigt€ irnd Umssrz im Großhand€l (M€ßzahlen)
Oer Monatsbericht enthält Meß2ahlen und V€ränderunqsral€n für Voll-
und Teilzeitbeschälligte soü/i€ Umsatz, dis u-a- n€ch Wirtsch6ftszwBigen
geglieded sind.

1.2r Ba8chättiguflg, Umsatz, Warenoinsans, L.E.rb.strnd und
lnv€stition6n im G.oßhandel
Jäh rlich werdcn Angab.n über Beschäfiigun9, Umsalz, Wareneinsang, Lager
bestand, lnvsstitionen sowie Aulwendunqen für g6mietere und gopachlete
Sachanlagen veröffenllichl Oie Erqebnisse sind u.a untergliede.l nach Win
schafts2weigen, Größenklassen und Absatzforme..

1.3: war€nsortimont sowio Bsrug3- und Ab§aEw€gs im Großh6nd€l
lm Abstand von fünl bis si6ben J€hren - zuletzi tür das Geschäfts,Ehr 1986 -
werden Angaben üb6r die ZusEmmensetz!flg des War€nsortiments im Grcß-
handel srhobsn. Di€se Erg€bnisse sind u.a. untergltedsrt nach Wirtschalls-

1.S.2: Mof,.llich€ Beprälont5tiv€rhebuns im Großhrndei - M€thod€ und
E.sobnis§6 5uf d.r Basis1986 -

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Dsr Monslsb€richt enthält Angsb€n über Lisferungen und Bezüge im Wa.en-
verkshr rwischsn dsm Gsbiot de. BundosrBpublik Oeulschl€nd vor d6m
3.1O.1990 und dsn neuen Bund€sländsrn einschl. des Ostt€ils Eerlins nach
War6ngruppon und ausg€wählt€n WarenBrten tMengsn und Worie).
Ds. Ja hrssbsricht isl nach War€nart€n ti€f€r g€glisd€rt-

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Aehsrb6rgüng Im A€l36vork6hr
Monallich ws.den di€ Antünfte und Üb€rnachtung€n, da.unter von Auslsnds-
9ästsn in derGlisdsrung nach dsm sländig€n Wohnsitz, in allen Beherb6rgungs-
stätt€ n mit g u nd m€hr Bstl€n v6röffsntlicht. Wsits16 Gli€d€rungsmerkmai6 sind
u.a. Rsi6eg€baets, Gsmsindsgruppen, B€lfi€bsarten u nd Betriebsgrößenklassen-
Außerdem wsrden Angabsn üb€rdas jew€iligs Settsnang€bot und die KspB:itÄls-
auslastuns nachgewi6ssn. Erg€bnisse für das Winlorhalbjahr werd€n im April-
Boricht, rü r das Sommerhal bjahr im Oktober Bericht und für dss Kal6nd€iEhr im
D6rombarAericht vorötlanUicht,

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijä hrlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsalu, Gessmtweri der
g€gen Prcvision vsrmitlellen Wsr6n, lnvestilionen sowie Aufwsndungen lür
gemietete od6r gepachiete S6chsnlagen le.öflentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. unterglieden n€ch Widschaftszweigen, Größonkl.ss6n !nd Anon der
Hand6lsvermittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1; Boschänigns und Um.at. im Ein.€lhand.l (MsEahl.n)
Der Monarsbiricht enrhält MsßzEhlen und Veränderungsraren für Voll, und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsaiz, di6 u.a. nach Wirtschaflszweigen und
E.scheinungslorman gegliederr sind.

3.2r Bo6chätilgung, Umsata Waronelngang, Lägärba.tard ünd
lnvsrtltion6n lm Einrslhsnd6l
Jährlich werdeo Angaben über Aos6hdftigung, Umsatz, WarenBink3uI, L8geF
b€stsnd, lnvestilionen sowio Mi€tsn und Pechl€n fürAnlagegütsrvelötf6ntlichl.
Die Ergebnisss sind u.tersli€&rt u.a. .ach Wirtschafiszweig€n, Größsnklasssn
und E.schoinungsformon-

3,3r Waßnlonimsnt sowi6 ae.ugswese im Einz.lhand€l
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzl für das Geschäftsi6hr 1985 -
warden Aog€ben üb6r die Zussmmensoirung des Wrransorlim€nts und dis
Bezugsweqe im Einzelhandelveröltontlicht. Di€ E.gabnisse si.d u.a- untergri6-
dert nach Wirlschaflszweigen und Ersch6inungslo.men.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Borchäftid€ uad Um$tz im &ltgewsrbs (Msßzshlon)
ln monatlicher Erscheinunsslolge werden Angaben zur Ums.tzentwicklung
und Beschäftigtenzähl nach Bslrieb§ärten vsröff.ntlicht.

4.2: Boschäftlgung, Umsatz, Wsronslngang, Lsg€rb€crand ünd
lnve6tition€n im Gsstgsw€.bs
Zweiiährlich werder Aosaben über Beschäftigung, Umsatz, Wär€neingang,
Laserbestand, lnvesritionen sowie Mietetr und Pachien für Anlägegüt€r
voröfi€ntlichi. Die Erg€bniss€ sind u,a. untergligdert nach BElrigbsaden und

4.3: Ws.€n6ortim€nt im Gastgsw€rbs
lm Absland von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das G€schäftsjahr 1987 -
wo,den Angaben üb€r die Zusammensstzung d€s W0rBnsortimonts im Gastgs-
ws.bo ver6ffsntlichl. Dis Erg€bniss€ sind u.a. nach Wirtschaflszwsig€n unter-
gliedert

Reihe 5: Waronverkehr mit Berlin (West)
OerJah resbericht enthältAngaben zum Wäre.verkehr mil Berlin (Wesl) über
die Transitw€ge. Die Nachwoisungen erfolgen weri- und mengenmäßig in der
Glied6r!ng nach zusammengefäßten wargnsruppen und mengenmäßis nach
Verkehrszweigen und lJberg8ngsstellen- Die Berichterstatlung wurd6 nit d6r
Ausgabs 1989 eingest€llt.

7.2: E6horb6rgungskapa:ität
D€r in 6iä hrlich€m Abstand lerstm8ls für lSBl ) erscheinende Be chtenthält
Angob€n über Arl, Größ€ und Ausstattung dsr Beherbergungsstätten mit 9 und
m€hr Betten. Dia Ergobniss€ sind u.a. unt€rgliede.t nEch 8€isegebieren, Ge,
meindegrößenklas3en sowieAusslattungs- und Preiskhssen. Aüßerdemwordon
Strukturdatsn 0b€r die gsherborgungsk€pa:itöt dor Csmpingplätu e nachgewie

7.3: Url.uhs- und Erholunssroi$n
Die jährliche Voröff€ntlichung bringt Zahlsn über di€ ReissbetBiligung d€r
woh nbevölkerun g sowie über R6is6n. Die Atrgaben überBeisen lvon 5 undmehr
Tagan Dauer,sind u.a. unlerg li6d6n .ach Reis.2iot, Eeisemonat, V€rkehrsmitlel

7.4: G.6nzüb6.schrcil6ndor 86is6vark€hi
Derjä hrliche Boricht snlhält Nachwsiso überEinreis€n im grenzübe.schreiten-
den Reiswerk€hr nach Grenz- und Länderabschnilten sowis einz€lnefl Grenz-

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hsndsls- und Gastsrättenzählung 1985
Zu d€n B€reichsn Großhandsl, Handolsvelmiltlung, Einzelhsndel und Gssrge-
w€rb€ sind in meh.6r€n H€flen Erg6bnisss für Unlernahmen, Mehrbotriebs-
unternshmon sowie Arbeilsstättsn v8rötlentlicht. - Die zu dsn gleichon Bs-
reichen erschienen€n Hofte aus dor Handels- und Gastslättsn2ählung 1979
sind srößr€.teils noch lioferbsr.

Syst€matik€n
§ystematik d€r Wirtschatls.wsig€ mit Erläulorungsn, Ausgabs 1979
Systematischss Güterverzsichnis für Produklionsstatistik€n, AusgBb€ 1989
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